
Siechberg III 
Verkauf städtischer Bauplätze beginnt 

1. Grundsätzliches 
Nachdem die Erschließungsanlagen im Neubaugebiet „Siechberg 
III“ in Ochsenhausen weitgehend fertiggestellt sind, können sich 
Interessenten ab sofort um einen der 60 frei verfügbaren Bauplät-
ze für Einfamilienhäuser (ggf. auch Doppel- oder Reihenhäuser) 
bewerben. Der Preis beträgt einheitlich für alle Plätze 217 €/qm. 
Bewerbungsunterlagen sowie weitere Informationen (s.u. IV) 
stehen seit heute zum Download auf der Homepage der Stadt 
Ochsenhausen bereit (www.ochsenhausen.de). 
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Der Lageplan der Bauplätze im Baugebiet „Siechberg III“

2. Vergabeverfahren 
Gemäß Beschluss des Gemeinderates vom 22.10.2019 werden die 
Bauplätze im Wege des Losverfahrens vergeben. Die Verlosung 
findet voraussichtlich am 08. September 2020 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung in der Kapfhalle unter Aufsicht eines 
Notars statt. Es besteht keine Anwesenheitspflicht für den Be-
werber. Andererseits können wegen der Corona-Pandemie evtl. 
Zugangsbeschränkungen nicht ausgeschlossen werden. 
  

Die Bewerbungsfrist endet am 21. August 2020. Die Bewerbung 
muss zu diesem Zeitpunkt nachweislich bei der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, eingegangen sein. Später 
abgegebene Bewerbungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
Bewerbungen können per Post abgegeben werden. Die Beweis-
last, dass der Antrag rechtzeitig eingegangen ist, liegt beim An-
tragsteller. Der Eingang wird von der Stadtverwaltung bestätigt. 
  
Der Bewerber kann sich auf einen, zwei, drei bzw. auf so viele 
Bauplätze bewerben, wie er möchte. Je mehr Plätze auf dem Be-
werbungsbogen ausgewählt werden, desto höher ist die Chance, 
einen Platz zugelost zu bekommen. Bei der Auswahl der Plätze ist 
vom Bewerber eine Rangfolge festzulegen. Ohne diese Rangfolge 
ist eine Teilnahme an der Verlosung ausgeschlossen. Maßgeblich 
ist der auf der Homepage ebenfalls bereitgestellte Lageplan mit 
den Bauplatz-Nummern 1 - 60. 
  
Jeder zugelassene Bewerber erhält aus Datenschutzgründen eine 
Los-Nummer. Alle zugewiesenen Los-Nummern kommen am Tag 
der Verlosung in einen Lostopf. Der erste gezogene Bewerber 
erhält den Zuschlag für seinen auf dem Bewerbungsbogen erst-
genannten Bauplatz. Der jeweils Nächstgezogene erhält den 
Zuschlag für seinen auf dem Bewerbungsbogen erstgenannten 
Bauplatz. Ist dieser bereits vergeben, erhält er den Zuschlag für 
den nächstgenannten Bauplatz usw. Die Nichtannahme eines 
zugelosten Bauplatzes bewirkt kein Nachrücken eines anderen 
Bewerbers. 
Die Ergebnisse der Verlosung und damit die Zuschläge der Bau-
plätze an die Bewerber unterliegen nicht mehr der Entschei-
dung des Gemeinderates. Es erfolgt lediglich die Bekanntgabe 
im Gemeinderat. Sollten bei der Verlosung einzelne Bauplätze 
übrigbleiben, werden diese in einem zweiten Losverfahren zum 
Verkauf angeboten. 
  
3. Zulassungsvoraussetzungen und Bewerberkriterien 
 1. Schutzgebühr: 
   Von jedem Bewerber wird ein Betrag in Höhe 2.000 € er-

hoben. Nur wer diese Zahlung innerhalb der Bewerbungs-
frist, also bis spätestens 21.08.2020, auf das Konto der 
Stadt Ochsenhausen IBAN DE37 6545 0070 0000 6001 
70 mit der Zweckbestimmung „Schutzgebühr“ entrich-
tet hat, nimmt an der Verlosung teil. Maßgebend ist der 
Zahlungseingang. Diese Schutzgebühr wird nur dann zu-
rückerstattet, wenn der Bewerber kein Losglück hat. In-
sofern ist er an die im Bewerbungsbogen ausgewählten 
Bauplätze gebunden. Kommt ein Kaufvertrag zustande, 
wird das eingezahlte Geld mit dem Kaufpreis verrechnet. 

 2. Finanzierungsnachweis: 
   Erforderlich ist die Vorlage eines Finanzierungsnachweises 

eines deutschen Kreditinstituts in Höhe von 500.000 € 
beim Bau eines Einfamilienhauses bzw. in Höhe 300.000 
€ pro Hausanteil beim Bau eines Reihenhauses oder einer 
Doppelhaushälfte (DHH). Der Finanzierungsnachweis ist 
zusammen mit dem Bewerbungsbogen fristgerecht einzu-
reichen. 
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 3. Volljährigkeit: 
   Der Bewerber muss mindestens 18 Jahre und voll ge-

schäftsfähig sein. 
 4. Einzelbewerbung/mehrere Bewerber: 
   Der Bewerber ist gleichzeitig auch der Erwerber und nur 

er wird ins Grundbuch eingetragen. Bewerben sich meh-
rere Personen auf einen Bauplatz, gelten diese somit als 
ein Bewerber. Dies bedeutet, dass z.B. nicht verheiratete 
Paare sich nicht getrennt bewerben können. Jeder Bewer-
ber kann nicht mehr als einen Bauplatz erwerben. 

   Hinweis: Ist der Bau eines Reihenhauses oder einer DHH 
beabsichtigt, ist nur eine gemeinschaftliche Bewerbung 
mit allen künftigen Miteigentümern des Bauplatzes mög-
lich. 

 5. Bewerbungsunterlagen: 
   Nur wenn die Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsbogen, 

Finanzierungsnachweis) vollständig vorliegen und auch 
die Schutzgebühr fristgerecht auf dem städtischen Kon-
to eingegangen ist, kann der Bewerber am Losverfahren 
teilnehmen. 

  
4. Weitere Informationen 
  Auf der Homepage der Stadt Ochsenhausen (www.ochsenhau-

sen.de) stehen folgende Dokumente bzw. Informationen zum 
Download bereit: 

 • Bewerbungsbogen 
 •  Lageplan mit Bauplatz-Nummern und Angaben zur Bau-

platzgröße 
 •  Anlage 1 – Zulassungsvoraussetzungen zur Teilnahme am 

Losverfahren 
 • Anlage 2 – Losverfahren und Ablaufplan 
 • Anlage 3 – Wesentliche Regelungen des Kaufvertrages 
  
Im Übrigen können auch der Bebauungsplan „Siechberg III“ und 
Textteile sowie die Bodengutachten heruntergeladen werden. 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Haushaltssatzung Friedhofverband 
Ochsenhausen-Erlenmoos

für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat die Verbandsversammlung 
am 27.05.2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 beschlossen.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt  

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen: 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 176.400 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von -176.400 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 €
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Eträge von 0 €
1.5 Gesamtbetrag der außerordenlichen 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di  14:00 - 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Neu - bis 31.12.2020
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 Aufwendungen von 0 €
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.47 und 1.5) von 0 €
1.7 Veranschlagtetes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) 0 €

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen: 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 143.480 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von -138.400 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des 
 Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 5.080 €
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit 8.000 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von -8.000 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) 0 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf Saldo aus 2.3 und 2.6) 5.080 €
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0 €
2.9 Gesambetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von -14.200 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus Finanzierungs-
 tätigkeit -14.200 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestandes Saldo des Finanzhaushalts
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -9.120 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitonsförduerngsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen),
wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrg der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 10.000 €

§ 5 Umlagen der Verbandsgemeinden
Die von den Verbandsgemeinden Ochsenhausen und Erlenmoos 
entsprechend ihrer Einwohnerzahl aufzubringende Umlagen wer-
den festgesetzt auf 24.880,00 € 
davon entfallen auf 

 Ochsenhausen Erlenmoos Gesamt
Betriebskostenumlage 2.108,36 € 571,64 € 2.680,00 €
Abschreibungsumlage 11.171,14 € 3.028,86 € 14.200,00 €
Vermögensumlage 6.293,60 € 1.706,40 € 8.000,00 €
_________________________________________________________
   24.880,00 €

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Friedhofverban-
des Ochsenhausen-Erlenmoos für dasHaushaltsjahr 2020 vom 
27.05.2020 wird gem. § 121 der Gemeindeordnung für Ba-

den-Württemberg (GemO) bestätigt. Die Haushaltssatzung wird 
hiermit gem § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan liegt vom 13. Juli 2020 bis einschließlich 
21. Juli 2020 auf dem Rathaus Ochsenhausen, Zimmer 1.15, zur 
Einsichtnahme aus. 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Ochsenhausen, den 01.07.2020
Denzel, Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung 
Abwasserzweckverband Rottumtal 

für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat die Verbandsversammlung am 28.05.2020 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt  
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen: 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Erträge von 1.172.300 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von -1.132.900 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 39.400 €
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Eträge von 0 €
1.5 Gesamtbetrag der außerordenlichen 
 Aufwendungen von 0 €
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis
 (Saldo aus 1.47 und 1.5) von 0 €
1.7 Veranschlagtetes Gesamtergebnis
 (Summe aus 1.3 und 1.6) 39.400 €

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen: 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 990.600 €
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von -951.200 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) 39.400 €
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit 10.000 €
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von -10.000 €
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 0 €
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2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf
 Saldo aus 2.3 und 2.6) 39.400 €
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0 €
2.9 Gesambetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von -39.400 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus
 Finanzierungstätigkeit -39.400 €
2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestandes 
 Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0 €

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitonsförduerngsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf
 0 €
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 200.000 €

§ 5 Umlagen der Verbandsgemeinden
1. Betriebskostenumlage 
Die Umlage auf die Verbandsmitgieder nach § 17 der Verbands-
satzung wird vorläufig auf 950.000 €
festgesetzt.
Davon entfallen
auf: Betriebskosten- Zinsumlage insgesamt
 umlage nach nach Ver-
 Abwassermenge mögensanteil

Ochsenhausen 722.410 € 9.900 € 732.310 €
Steinhausen/
Rottum 38.610 € 950 € 39.560 €
Schwendi 65.785 € 850 € 66.635 € 
Gutenzell/Hürbel 48.355 € 700 € 49.055 €
Erlenmoos 61.940 € 500 € 62.440 €
____________________________________________________

 937.100 € 12.900 € 950.000 €

2. Tilgungs- und Vermögensumlage 
Die Umlage auf die Verbandsmitgieder nach § 18 der Verbands-
satzung wird vorläufig auf 49.400 €
festgesetzt.

Davon entfallen
auf: Vermögens- Vermögens- Tilgungs- insgesamt
 anteile umlage nach umlage
  Vermögens- nach
  anteil Vermögens-
   anteil

Ochsenhausen 76,73% 7.675 € 30.200 € 37.875 €
Steinhausen/
Rottum 7,35% 735 € 2.900 € 3.635 €

Schwendi 6,62% 660 € 2.600 € 3.260 
Gutenzell/
Hürbel 5,30% 530 € 2.100 € 2.630 €
Erlenmoos 4,00% 400 € 1.600 € 2.000 €
____________________________________________________

 100,00% 10.000 € 39.400 € 49.400 €

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Abwasserzweck-
verbandes Mittleres Rottumtal für das Haushaltsjahr 2020 vom 
28.05.2020 wird gem. § 121 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) bestätigt. Die Haushaltssatzung wird 
hiermit gem § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht.

Die Prüfung des Haushaltsplanes und seinere Anlagen ergab keine 
rechtliche Beanstandung.
Der Haushaltsplan liegt vom 13. Juli 2020 bis einschließlich 
21. Juli 2020 auf dem Rathaus Ochsenhausen, Zimmer 1.15, zur 
Einsichtnahme aus.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Ochsenhausen, den 01.07.2020
Späth
Verbandsvorsitzender   

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 10.07.2020 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 
  
Samstag, 11.07.2020 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29 
  
Sonntag, 12.07.2020 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03 Hauptstr. 10 
  
Montag, 13.07.2020 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 
  
Dienstag, 14.07.2020 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 



Ausgabe 28  ·  10.07.2020  ·  Ochsenhauser Anzeiger 5

Mittwoch, 15.07.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Donnerstag, 16.07.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 
  
Freitag, 17.07.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach,
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7

Altersjubilare

Frau Gertrud Kurz, Ochsenhausen 
13.07.1930 90. Geburtstag 
  
Frau Getrud Schuhwerk, Ochsenhausen 
13.07.1935 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Groß-Veranstaltungen statt. 
Die Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters  hat un-
ter strengen Auflagen wieder geöffnet. Dort ist bis 26. Juli eine 
Ausstellung  mit Arbeiten von Jo Bukowski  zu sehen. Für Be-
sucher der Ausstellung besteht Maskenpflicht. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de. 

Neue Hauptamtsleitung bestimmt 

Ulrike Bosch folgt auf Tanja Oelmaier 
Ulrike Bosch soll die Nachfolge von Hauptamtsleiterin Tanja 
Oelmaier antreten, die die Stadtverwaltung zum 1. Oktober ver-
lassen wird.

Ulrike Bosch, die neue Hauptamts-
leiterin der Stadt Ochsenhausen.

Dies entschied der Gemeinde-
rat in seiner letzten Sitzung. 
Die 50-jährige Stadtamtfrau 
Ulrike Bosch ist bereits seit 
vielen Jahren bei der Stadt 
Ochsenhausen beschäftigt 
und derzeit Leiterin des Sach-
gebiets Bürgerdienste mit 
dem Ordnungsamt. Außerdem 
ist sie für den Bereich Digi-
talisierung verantwortlich. 
Der Gemeinderat folgte damit 
dem Vorschlag von Bürger-
meister Andreas Denzel, die 
frei werdende Stelle nicht öf-

fentlich auszuschreiben, sondern mit einer internen Nachwuchs-
kraft zu besetzen. Überzeugt waren sowohl das Stadtoberhaupt 
als auch die Gemeinderäte, dass die interne Wiederbesetzung 
der Stelle die beste Lösung sei, da Frau Bosch alle geforderten 
Anforderungen erfülle. „Da sie bisher schon die Vertreterin der 

Hauptamtsleiterin war, kennt sie sich in den Arbeitsbereichen 
aus und weiß, was auf sie zukommt“, so der Bürgermeister. Gut 
sei auch, so der Bürgermeister, dass es damit gelinge, einer Mit-
arbeiterin aus den eigenen Reihen, die sich hervorragend be-
währt habe, einen Aufstieg zu ermöglichen. Nachdem Frau Bosch 
erst vor kurzem die Aufstiegsfortbildung vom mittleren in den 
gehobenen Dienst absolviert und zudem auch noch die Ausbil-
dereignungsprüfung abgelegt habe, sei es nur folgerichtig, dass 
sie weitere verantwortungsvolle Aufgaben übernehmen wolle. 
„Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe“, erklärte Ulrike 
Bosch, „wobei ich mir dessen bewusst bin, dass es auch eine 
Herausforderung sein wird.“ Die verheiratete Mutter dreier Kinder 
kam nach ihrer Ausbildung zum mittleren Verwaltungsdienst im 
Jahr 1988 zur Stadt Ochsenhausen, wo sie zunächst in den Orts-
verwaltungen in Mittelbuch und Reinstetten eingesetzt war. Nach 
familienbedingten Unterbrechungen übernahm sie anschließend 
zu den Ortsverwaltungen auch den Bereich des Ordnungsamts und 
die Geschäftsstelle des Gemeinderats. 2018 absolvierte sie die 
Aufstiegsfortbildung für den gehobenen Dienst und übernahm die 
Sachgebietsleitung Bürgerdienste und Ordnungsamt. Zudem legte 
sie noch die Ausbildereignungsprüfung ab. „Ich danke sowohl 
dem Gemeinderat als auch Bürgermeister Denzel für das in mich 
gesetzte Vertrauen“, so die frischgebackene Hauptamtsleiterin. 
Offiziell wird Ulrike Bosch ihre Stelle zum 1. Oktober antreten. 
Bis dahin wird sie von ihrer Vorgängerin noch in ihr neues Tätig-
keitsfeld eingewiesen. Als erstes muss sie sich zunächst jedoch 
um die Wiederbesetzung ihrer derzeitigen Stelle kümmern, die 
durch ihren Wechsel frei wird. 

Aus dem Gemeinderat vom 1. Juli 2020 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 26. Mai 2020 
wurde durch Offenlage be kanntgegeben. 
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
•  Besichtigung des Bauhofs, der Stadtgärtnerei und der Feuer-

wehrräume am 6. Juli 2020, 17:30 Uhr durch den Gemeinderat. 
• Sitzung des Gemeinderats am 14. Juli 2020, 18:30 Uhr. 
•  Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsge-

meinschaft Ochsenhausen am 21. Juli 2020, 19:00 Uhr, in 
Gutenzell. 

•  Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserversorgung 
Rottumtal am 23. Juli 2020, 17:00 Uhr, in der Gemeindehalle 
in Rottum. 

• Sitzung des Gemeinderats am 28. Juli 2020, 17:00 Uhr. 
• Sitzung des Gemeinderats am 30. Juli 2020, 18:30 Uhr. 
  
Weiter teilte Bürgermeister Denzel mit, dass im Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) bei der Sonderausschreibung 
Dorfgasthäuser/Grundversorgung ein Projekt aus Ochsenhausen 
mit 250 000 Euro bedacht worden sei. Es handle sich um den 
Neubau eines Hotels mit Gastronomie in Holzbauweise auf dem 
Areal der ehemaligen Metzgerei Bühler. 

Einrichtung eines Naturkindergartens durch die Stadt Och-
senhausen 
- Wiederholung der Beschlussfassung vom 26.05.2020 
In der Sitzung des Gemeinderats am 26.05.2020 hatte der Ge-
meinderat über die Einrichtung eines Naturkindergartens durch 
die Ochsenhausen beraten und entschieden. Da bei diesem Tages-
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ordnungspunkt die Vorschriften über die Befangenheit von Mit‑
gliedern des Gemeinderats mutmaßlich nicht korrekt angewandt 
worden waren und deshalb die Rechtsgültigkeit des Beschlusses 
zweifelhaft war, wurde aus Gründen der Rechtssicherheit der Be‑
schluss erneut gefasst. 

Änderung des Vertrags über den Betrieb und die Förderung 
des kirchlichen Kindergartens St. Benedikt in Ochsenhausen 
- Wiederholung der Beschlussfassung vom 26.05.2020 
In der Sitzung des Gemeinderats am 26.05.2020 hatte der Ge‑
meinderat über die Änderung des Vertrags über den Betrieb und 
die Förderung des kirchlichen Kindergartens St. Benedikt in 
Ochsenhausen beraten und entschieden. Da bei diesem Tages‑
ordnungspunkt die Vorschriften über die Befangenheit von Mit‑
gliedern des Gemeinderats mutmaßlich nicht korrekt angewandt 
worden waren und deshalb die Rechtsgültigkeit des Beschlusses 
zweifelhaft war, wurde aus Gründen der Rechtssicherheit der Be‑
schluss erneut gefasst. 

Neubaugebiet „Siechberg III“ 
-  Durchführung des Losverfahrens und Bedingungen für die 

Bauplatz vergabe 
- Wiederholung der Beschlussfassung vom 26.05.2020 
In der Sitzung des Gemeinderats am 26.05.2020 hatte der Ge‑
meinderat über die Durchführung des Losverfahrens und die Be‑
dingungen für die Bauplatzvergabe im Neubaugebiet „Siechberg 
III“ beraten und entschieden. Da bei diesem Tagesordnungspunkt 
die Vorschriften über die Befangenheit von Mitgliedern des Ge‑
meinderats mutmaßlich nicht korrekt angewandt worden waren 
und deshalb die Rechtsgültigkeit des Beschlusses zweifelhaft 
war, sollte aus Gründen der Rechtssicherheit der Beschluss er‑
neut gefasst werden. 
Der erneute Antrag eines Gremiumsmitglieds, den Prozentsatz für 
eventuelle Nachforderungen etwa wegen unerlaubter Weiterveräu‑
ßerung von 25 auf 35 Prozent des Kaufpreises zu erhöhen wurde 
mehrheitlich abgelehnt. Zustimmung fand hingegen der Antrag, 
diese Nachforderungsbestimmung auch bei nicht verheirateten 
Paaren anzuwenden. 
Im Übrigen wurde der Beschluss erneut so gefasst wie in der 
Sitzung vom 26.05.2020. 

3. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsge-
meinschaft Ochsenhausen 
-  Vorstellung der geplanten Änderungen im Bereich der Ge-

meinde Ochsenhausen 
Für den Flächennutzungsplan soll im Gemeinsamen Ausschuss 
der Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen am 21. Juli 2020 
ein Aufstellungsbeschluss zur Änderung gefasst werden. Da sich 
mehrere grundlegende Planänderungen in den Verbandsgemein‑
den ergeben haben, wird dieser Schritt notwendig. Im Gebiet 
von Ochsenhausen sollen die Bebauungspläne „Untere Wiesen II, 
2. Änderung“, „Untere Wiesen III“ und „Burghaldenweg“ sowie 
der Bebauungsplanvorentwurf „Ulmer Straße, Änderung“ in den 
Flächennutzungsplan aufgenommen werden. Auf dem Gebiet des 
Teilorts Reinstetten soll ein als Mischgebiet festgesetztes Areal 
östlich des ehemaligen Freibads in ein Urbanes Gebiet umgewan‑
delt werden. Außerdem soll, nachdem das Raumordnungsverfah‑
ren zur geplanten Ortsumfahrung der B 312 abgeschlossen ist, 
auf die Darstellung der ortsnahen Trasse mit Verlauf zwischen 
Ochsenhausen und Goppertshofen verzichtet werden. 
Der Gemeinderat stimmte den geplanten Änderungen zu und 
beauftragte die Vertreter im Gemeinsamen Ausschuss der Ver‑
waltungsgemeinschaft, diese so zu beschließen. 

Beschaffung eines Konferenzsystems für Gemeinderatssit-
zungen 
Der Gemeinderat hatte im Mai beschlossen, eine Konferenzanla‑
ge zu kaufen, da die Kosten für die Miete eines solchen Systems 
sehr hoch waren. Um auch örtliche Firmen zu beteiligen, war die 
Beschaffung erneut beschränkt ausgeschrieben worden. Mehr‑
heitlich beschloss der Gemeinderat nun, die bereits beschaffte 
Anlage zu behalten, da ein Weiterverkauf und der Kauf einer 
neuen Anlage unwirtschaftlich wären. 

Beteiligung der Stadt Ochsenhausen bei der Anlage von Pries-
tergräbern und Verlegung der Grabstelle von Pfarrer Seif 
Das katholische Pfarramt hatte beim Friedhofverband Ochsen‑
hausen‑Erlenmoos beantragt, eine gemeinsame Priestergrabstelle 
der katholischen und evangelischen Kirchengemeinden einzurich‑
ten. Außerdem war beantragt worden, die Grabstelle von Pfarrer 
Johann Evangelist Seif zu restaurieren und zu verlegen. Diesem 
Antrag hat die Verbandsversammlung des Friedhofverbands am 
27. Mai 2020 zugestimmt. Da die Finanzierung der neuen Pries‑
tergräber noch nicht gesichert war, beschloss der Gemeinderat 
einstimmig, dass sich die Stadt Ochsenhausen mit einem Betrag 
in Höhe von 3 325 Euro an der Neuanlage der Priestergrabstellen 
und der Verlegung und Restaurierung der Grabstelle Seif beteili‑
gen soll. Die Gemeinde Erlenmoos hatte zuvor beschlossen, sich 
ebenfalls mit einem Betrag von 675 Euro zu beteiligen. 

Feststellung Wirtschaftsplan 2020 Wasserversorgung
Ochsenhausen 
- erneute Beschlussfassung 
In seiner Sitzung vom 03.03.2020 hatte der Gemeinderat den 
Wirtschaftsplan der Wasserversorgung beraten und beschlossen. 
Das Landratsamt Biberach, dem der Wirtschaftsplan zur Genehmi‑
gung vorgelegt wurde, stellte dabei fest, dass die Kreditaufnahme 
nicht aufgeführt war. Ebenso war vom Landratsamt beanstandet 
worden, dass die geplante Kreditaufnahme die Investitionen 
überstieg. Dieser Betrag müsste als Finanzierungsfehlbetrag in 
das neue Jahr übertragen werden. Die Verwaltung hat die bean‑
standeten Punkte in den Wirtschaftsplan eingearbeitet, worauf 
der Gemeinderat diesem zustimmte. 

Bekanntgabe Haushaltserlass 2020 des Landratsamts 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium, dass das Kom‑
munal‑ und Prüfungsamt des Landratsamts mit Erlass vom 
30.03.2020 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Stadt 
Ochsenhausen für das Haushaltsjahr 2020 entsprechend den Vor‑
schriften der Gemeindeordnung bestätigt habe. Der Antrag eines 
Gremiumsmitglieds, den Haushaltserlass im vollen Wortlaut im 
Ochsenhauer Anzeiger zu veröffentlichen, wurde mehrheitlich 
abgelehnt. 

Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat beschloss, bei der Stadt eingegangene Spen‑
den in Höhe von insgesamt 1 783,86 Euro anzunehmen. Bei den 
Spenden handelt es sich um eine Geldspende für den Weihnachts‑ 
und Heimatbrief über 20 Euro, eine Aufwandsspende von 763,86 
Euro sowie eine Geldspende für den Kindergarten Ochsenhausen 
über 250 Euro und eine Geldspende für die Feuerwehr Ochsen‑
hausen in Höhe von 750 Euro. Bürgermeister Denzel dankte den 
Spendern für die Unterstützung. 
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Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab folgende Beschlüsse bekannt, die der 
Gemeinderat in seiner nicht‑öffentlichen Sitzung vom 26. Mai 
2020 gefasst hatte: 
1.  Der Gemeinderat stimmt dem Tauschgeschäft mit der Firma 

Grimbacher aus Münsterhausen zu folgenden Bedingungen zu: 
  Die Stadt erwirbt zwecks Herstellung eines Gehweges ent‑

lang des Burghaldenweges von den Flurstücken Nr. 1609/1, 
1609/6, 1609/4 und 1609/5 jeweils Teilflächen mit einem 
Flächengehalt von insgesamt ca. 54 m² zum Preis von 30 
Euro/m². 

  Die Stadt verkauft entlang der Straße „Auf der Steige“ eine 
bislang als Grünstreifen ausgewiesene Teilfläche von Flst. Nr. 
1573/7 mit ca. 174 m² zum Preis von 30 Euro/m² sowie eine 
weitere Teilfläche von Flst. Nr. 1573/1 mit ca. 315 m² zum 
Preis von 145 Euro/m². 

2.  Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf verbindliche Reservie‑
rung einer Gewerbefläche (Teil von Flst. Nr. 1685, Gemarkung 
Ochsenhausen) mit circa 5 000 m² zum Zweck des späteren 
Verkaufs an den Interessenten zum bereits beschlossenen 
Preis von 60 Euro/m² nicht zu. 

3.  Im Baugebiet „Birket II“ in Reinstetten werden folgende Bau‑
plätze zu einem Kaufpreis von 125 €/m² an die vorgeschla‑
genen Bewerber vergeben: 

  Bauplatz Nr. 10, Flst. Nr. 643/17 mit 617 m², Gesamtkaufpreis 
77 125 Euro und 

  Bauplatz Nr. 15, Flst. Nr. 643/21 mit 606 m², Gesamtkaufpreis 
75 750 Euro. 

Verschiedenes 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium über die Ergebnis‑
se einer Raumluftuntersuchung im Schulzentrum Herrschaftsbrühl 
auf flüchtige, organische Verbindungen und Formaldehyd. Es seien 
im Gymnasium und in der Realschule jeweils drei Probenahmen 
sowohl im Altbau als auch im Neubau durchgeführt worden. Die 
Räume seien mindestens acht Stunden vor der Messung nicht 
mehr genutzt und gelüftet worden. Die Fenster seien bis zum 
Abschluss der Messung geschlossen geblieben. Das Gutachten 
stelle fest, dass in allen untersuchten Räumen nur eine sehr 
geringe Gesamtbelastung an flüchtigen organischen Verbindun‑
gen ermittelt werden konnte. Eine gesundheitlich relevante Be‑
lastungssituation lasse sich für keinen der untersuchten Räume 
feststellen. Als Fazit könne festgehalten werden, dass auf Basis 
der vorliegenden Ergebnisse kein Handlungsbedarf gegeben sei. 
  
Weiter berichtete Bürgermeister Denzel über ein Schreiben des 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informati‑
onsfreiheit Baden‑Württemberg, in dem dieser mitteile, dass 
die Videoüberwachungskamera die der Pächter des Gasthauses 
„Bohrturm zum Griechen“ angebracht habe, ausschließlich den 
Eingang zur Gaststätte überwache und deshalb kein Verstoß ge‑
gen datenschutzrechtliche Regelungen erkennbar sei. 
  
Die Anregung aus der Mitte des Gremiums, dem Kneipp‑Verein 
die Gebühr für die Nutzung einer städtischen Halle zu erlassen, 
fand keine Mehrheit, da alle anderen Vereine ebenfalls für die 
Nutzung der Hallen bezahlen müssten. Stattdessen wurde vor‑
geschlagen, dass jedes einzelne Gremiumsmitglied bei einer 
geplanten Veranstaltung für den Gemeinderat eine persönliche 
Spende übergeben solle. 
  
Angeregt wurde aus der Mitte des Gemeinderats, das Angebot 
einer Car‑Sharing‑Firma für Elektroautos zu prüfen. Dies sagte 
Bürgermeister Denzel zu. 

Ein Gremiumsmitglied wies darauf hin, dass Anwohner der Bur‑
ghalde die Parksituation in der Abtei‑ und Benediktusstraße für 
gefährlich hielten. Durch Hecken und Zäune sei die Lage sehr 
unübersichtlich und auch Rettungsfahrzeuge könnten Probleme 
bekommen. Hier solle die Verwaltung Abhilfe schaffen. 
  
Angesprochen wurde ebenfalls die Situation beim Wertstoffhof, 
wo noch immer lange Warteschlangen zu verzeichnen seien. Da 
dafür der Landkreis zuständig ist, sagte Bürgermeister Denzel 
zu, Gespräche mit dem Landratsamt zu führen. 
  
Ein Gremiumsmitglied forderte die PRO‑OX‑Fraktion auf, ihre Bei‑
träge auf der Fraktions‑Homepage hinsichtlich der Wortwahl zu 
überdenken. Es sei der Arbeit des Gemeinderats nicht zuträglich, 
wenn gegeneinander gearbeitet werde. Der Fraktionssprecher wies 
die an ihn gerichteten Vorwürfe zurück. 
 

Gültige Ausweispapiere 

Das Bürgermeisteramt empfiehlt, regelmäßig und ganz besonders 
rechtzeitig vor Beginn einer geplanten Reise auf die Gültigkeit 
der Ausweispapiere zu achten. Das Ausstellen von Personalaus‑
weisen und Reisepässen dauert zurzeit ca. 3 ‑ 4 Wochen. Mit 
Ansteigen der Bearbeitungszeit ist erfahrungsgemäß zu Beginn 
der Reisesaison zu rechnen. Die Verlängerung abgelaufener bzw. 
ungültig gewordener Personalausweise und Reisepässe ist nicht 
mehr möglich! Bitte beachten: Die Verlängerung von Kinder‑
reisepässen  kann nur vor deren Ablauf erfolgen. Schauen Sie 
deshalb, ob Ihre Reisepapiere noch die erforderliche Gültigkeits‑
dauer besitzen. Denken Sie bitte daran, dass bei Banken, Be‑
hörden, Rentenversicherungen, Notar usw. ein gültiger Per‑
sonalausweis vorgelegt werden muss.  Anträge auf Ausstellung 
von Personalausweisen und Reisepässen können nur persönlich 
beim Bürgermeisteramt gestellt werden. 
Das Bürgerbüro ist zu folgenden Zeiten für Besucher geöffnet: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag von 14 bis 17:45 Uhr. 
 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
‑ ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 
Das Fundbüro ist persönlich erreichbar am Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr, Dienstag von 14 
bis 17:45 Uhr. Telefonische Auskünfte sind möglich Montag, 
Mittwoch und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal‑
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
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Abgaswegeüberprüfung und 
Immissionsmessung 

Ab Montag, 27.07.2020, wird in Reinstetten die Abgaswege-
überprüfung und bei den betreffenden Gebäuden die Immissions-
messung an den Öl- und Gasfeuerstätten meiner Kunden durch-
geführt. Nicht angetroffene Kunden werden durch Anmeldezettel 
über den Termin informiert. Telefonische Terminabsprachen sind 
jederzeit möglich. 

Jürgen Uhlmann 
Schornsteinfegermeisterbetrieb 
Gebäudeenergieberater (HWK) 
Panoramastraße 29, 89608 Griesingen 
Tel. 07391 708297, Fax. 07391 708298 
Mobil: 0162 1992666 
juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de 
 
Bericht aus der Ortschaftsratssitzung Reinstetten vom 2. 
Juli 2020 
Durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie und die damit 
verbundenen Abstandsregeln fand die Ortschaftsratssitzung im 
Gemeindesaal Reinstetten statt. Ortsvorsteher Keller begrüßte 
alle Anwesenden und die Zuhörer im Gemeindesaal und dankte 
allen für das Verständnis wegen der Einschränkungen in dieser 
für alle schwierigen Zeit. 
  
Bekanntgaben 
Aktueller Sachstand in der Corona-Pandemie 
Ortsvorsteher Keller dankte allen Mitbürgern, die die Vorgaben 
und Beschränkungen eingehalten und so einen wichtigen Beitrag 
zur Eindämmung der Pandemie geleistet haben. 

Brückenverengung über die Rottum 
Ortsvorsteher Keller berichtete, dass bei der Brücke über die Rot-
tum im Bereich der RWG eine Verengung vorgenommen wurde, 
welcher eine Anordnung der Verkehrsbehörde des Landratsamtes 
Biberach zugrunde liegt. Im Rahmen eines Gutachtens wurde in 
der Vergangenheit festgestellt, dass die Tragkraft maximal 16 
Tonnen beträgt. Durch die nun durchgeführte Verengung, kann 
die Brücke laut Gutachten 30 Tonnen bewältigen. 

Dank an Reinstetterinnen für ihre Tätigkeit zur Pflege der Blu-
meninseln 
Ortsvorsteher Keller berichtete, dass die Blumen an öffentlichen 
Plätzen jahrzehntelang von Frau Roswitha Maier und Frau Han-
nelore Schoch gepflegt wurden, welche nun ihren Dienst beendet 
haben und dankte ihnen auf diesem Wege. 
Ortsvorsteher Keller bat die Anwesenden zum Schluss seiner Be-
kanntgaben sich zum Gedenken an die verstorbenen langjährige 
Gemeinde-/Ortschaftsräte Franz Maier sen. und Karl Walter sowie 
Pfarrer Thomas Augustin zu einer Schweigeminute zu erheben. 
  

Bauvorhaben: Neubau eines Ferienhauses, Flst. Nr. 11/3, 
Sommershauser Straße, Wennedach 
Ortsvorsteher Keller berichtete, dass der Ausschuss für Umwelt 
und Technik das Vorhaben an den Ortschaftsrat Reinstetten zur 
Entscheidung verwiesen habe. Das Vorhaben befindet sich im 
Außenbereich. 
Nach kurzer Aussprache der einzelnen Räte beschloss der Ort-
schaftsrat einstimmig, das gemeindliche Einvernehmen zu diesem 
Bauvorhaben herzustellen. 
  
Bauvoranfrage: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses, Flst. 
Nr. 58, Maselheimer Straße, Wennedach 
Die Antragstellerin plant die Errichtung eines Einfamilienhauses 
im Bereich der Maselheimer Straße in Wennedach. Das Grundstück 
befindet sich baurechtlich im Außenbereich, zudem ist dieses 
teilweise in städtischem Eigentum. Von Seiten des Landratsamts 
gilt es zu klären, ob an dieser Stelle das Vorhaben verwirklich-
bar ist, so Ortsvorsteher Keller im Rahmen seines Sachvortrages. 
Nach kurzer Aussprache der einzelnen Räte beschloss der Ort-
schaftsrat einstimmig, das gemeindliche Einvernehmen zu dieser 
Bauvoranfrage herzustellen. 
  
Bauvoranfrage: Errichtung einer Maschinen-/Lagerhalle mit 
Außenlager, Flst. Nr.1, Edenbacher Straße, Laubach 
Im Vorfeld der Sitzung wurde das geplante Vorhaben u.a. vom 
Ortschaftsrat besichtigt. Einzelne Räte äußerten sich kritisch 
hinsichtlich der Lage des Vorhabens im Außenbereich bzw. eines 
Überschwemmungsgebiets. Diese Umstände sind im Rahmen des 
weiteren Verfahrensverlaufs durch das Landratsamt umfassend zu 
prüfen. Nach kontroverser Aussprache   beschloss der Ortschafts-
rat mit knapper Mehrheit, das gemeindliche Einvernehmen zu 
dieser Bauvoranfrage herzustellen. 
  
Gemeindeverbindungsweg “Am Eichelbach” 
-Bauliche Veränderung/Sperrung 
Ortsvorsteher Keller berichtete in seinem Sachvortrag, dass be-
reits in der Vergangenheit der Ortschaftsrat Reinstetten sich mit 
diesem Thema befasst hatte, man zum damaligen Zeitpunkt von 
einer Sperrung des Weges abgesehen habe. Nachdem nun erneut 
Anwohner die Zustände beklagt haben, beriet der Ortschaftsrat 
in der Sitzung erneut über das Thema. Hierbei wurde der Einbau 
von Schwellern, einer künstlichen Verengung sowie eine Voll-
sperrung des Weges umfassend diskutiert. Ortsvorsteher Keller 
sprach sich für eine Sperrung des Weges für den motorisierten 
Durchgangsverkehr aus, dieser Meinung konnte ein Großteil der 
Räte nicht zustimmen, sodass nach einem Antrag von Ortsvor-
steher Keller den Tagesordnungspunkt zu vertagen, der Rat dem 
Antrag einstimmig zustimmte. 
  
Erstellung einer Ortschronik 
Ortsvorsteher Keller berichtete, dass bekanntermaßen die da-
malige selbstständige Gemeinde Reinstetten 1971 in die Stadt 

Geschwindigkeitsüberschreitungen 

Ort Tattag gemessene Fahrzeuge Zahl der Überschreitungen  
K 7527, OEG Biberach 12.05.2020 102 7  
B 312, OEG Biberach 12.05.2020 849 22  
L 265, OEG Schönebürg 15.05.2020 211 28  
Lerchenstraße, Zone 30 km/h 15.05.2020 24 2  
L 265, OEG Goppertshofen 19.05.2020 226 11  
K 7509, OEG Eichen 22.05.2020 28 19  
Bahnhofstraße, Zone 30 km/h 28.05.2020 330 16  
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Ochsenhausen eingemeindet wurde. Da sich dieses Ereignis in 
2021 zum 50. mal jährt, will der Ortschaftsrat dies zum Anlass 
nehmen, die Gemeinde‑ und Dorfgeschichte mit den Teilorten 
umfassend aufzuarbeiten. Der örtliche Heimatforscher und Histo‑
riker Johannes Angele berichtete ausführlich über bereits publi‑
zierte Bücher über Reinstetten und die Teilorte. Der Ortschaftsrat 
beschloss nach kurzer Aussprache einstimmig, eine Ortschronik 
auf den Weg zu bringen. Zu allererst solle eine Arbeitsgruppe zu 
diesem Thema gebildet werden. 
  
Einziehung des Weges Flst. Nr. 18, Wennedach 
Nachdem im vergangenen Jahr der Gemeinderat nach Vorberatung 
durch den Ortschaftsrat Reinstetten beschlossen hatte, den Weg 
Flst. Nr. 18 in Wennedach zu veräußern, muss dieser Weg dem 
öffentlichen Verkehr entzogen werden, um die Veräußerung im 
Grundbuch vollziehen zu können. Nach endgültiger Beschlusslage 
im Gemeinderat wird die Einziehungsabsicht öffentlich bekannt 
gemacht. Die Auslegungsfrist beträgt drei Monate. 
Der Ortschaftsrat sprach dem Gemeinderat die Empfehlung aus, 
den Weg Nr. 18 in Wennedach einziehen zu lassen, und die Ein‑
ziehungsabsicht öffentlich bekannt zu machen. 
  
Verschiedenes  
Von Seiten des Ortschaftsrates wurde auf den Sachstand zu einer 
möglichen Umgestaltung des Friedhofes in Reinstetten verwie‑
sen, sowie eine Flächennutzungsplanänderung in Reinstetten 
angesprochen. 
Nach gut einem halben Jahr kann erfreulicherweise festgestellt 
werden, dass die öffentliche WC‑Anlage in der Leichenhalle gut 
angenommen wird. Der Betrieb laufe reibungslos, so Ortsvor‑
steher Keller. 

Neues Prozedere bei der Protokollbekanntgabe von Ortschafts‑
ratssitzungen 
Der Leiter der Ortsverwaltung, Herr Schraivogel, teilte mit, dass 
sich nach einem Beschluss des Gemeinderats bei der Bekanntgabe 
des Protokolls Änderungen ergeben, welche auch zukünftig bei 
Ortschaftsratssitzungen anzuwenden sind. 

Sommerferienprogramm des 
Muschelmuseums Ochsenhausen 

Foto: Muschelmuseum
Ochsenhausen

Auch dieses Jahr bietet das Muschel‑
museum drei Termine für Kinder ab 8 
Jahren an: 
Am 01.08.20, 11.30 bis 14.00 Uhr 
findet das Schmuckkästchen basteln 
statt. 
Am 22.08.20, 12.00 bis 14.00 Uhr fin‑
det das Herstellen von Muschelgirlan‑
den statt. 
Am 11.09.20, 12.00 bis 14.00 Uhr 
(neu im Programm) findet das Pola‑
roid‑Foto im Bilderrahmen mit Mu‑
scheln bekleben statt. 
Bitte bedenken Sie, dass die Kurse nur 
bei einer Mindestteilnehmerzahl von 5 
Kindern stattfindet. Aufgrund der Teil‑
nehmerbeschränkung auf 10 Kinder ist 

die Buchung verbindlich und kostenpflichtig, auch bei Nichter‑
scheinen. Nähere Informationen erhalten Sie über unsere Home‑
page www.muschelmuseum-ochsenhausen.de, per Mail unter 
info@muschelmuseum-ochsenhausen.de oder unter 0175 
1100114. Auf Ihre Anmeldungen freuen wir uns sehr. 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts‑
teilen findet am Dienstag, 14. Juli 2020, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 14.07.2020 im Bespre‑
chungszimmer im 3. OG im Rathaus, Marktplatz 1, statt. Wer sich 
über Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente 
Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzie‑
rungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, 
sollte sich einen Termin bei Frau Hafenegger vom Stadtbauamt 
(Tel. 9220‑61) geben lassen. Die Energieberatungen (Erstberatun‑
gen) sind kostenlos und finden regelmäßig jeden dritten Dienstag 
statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, 
steht Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin 
zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona‑Vorschriften sind die Energie‑
beratungen nur mit den entsprechenden Abstandsregelungen 
und einer Alltagsmaske, die Sie selber mitzubringen haben, 
durchzuführen. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 11. Juli 
Friedenslinde: 18.00 Uhr Eröffnung Europa Ge(h)bet 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Triduumspredigt 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 12. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis, Benedikt-
usfest 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 10.00 Uhr Festgottesdienst 
St. Georg: 11.30 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Feierlicher Vespergottesdienst 

Gottesdienstvorschau 
Montag, 13. Juli 
St. Georg: 16.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni‑

onkinder 
St. Georg: 17.30 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni‑

onkinder 
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Dienstag, 14. Juli 
Bellamont: 17.30 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni-

onkinder 
  
Donnerstag, 16. Juli 
Friedhof: 19.00 Uhr  Ökumenische Feier zur Auflösung 

der Pfarrersgräber 
  
Samstag, 18. Juli 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse, mit den Firmlingen 
  
Sonntag, 19. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, mit den Firmlingen 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier, mit den Firmlingen 
Steinhausen: 09.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Steinhausen: 11.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Steinhausen: 18.00 Uhr Dankandacht 
  
Neue Regelungen zum Infektionsschutz, ab 06.07.2020 
1.  Der Mindestabstand in Kirchenbänken wird von 2 m auf 

1,5 m reduziert. 
2.  Anmeldung zum Gottesdienst ist nicht mehr „zwingend 

notwendig“. 
Alle übrigen Regelungen gelten weiterhin! 
  
Kirchenmusik zum Benediktusfest am 12. Juli 2020 
Trotz der Coronaeinschränkungen gibt es zum diesjährigen Be-
nediktusfest feierliche Barockmusik in der Basilika. Von J. E. 
Eberlin erklingt die „Messa di San Guiseppe“ für Solosopran, 2 
Violinen, Violoncello und Basso continuo sowie von G. Ph. Tele-
mann die Kantate „Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen“. 
Ausführende sind Heidi Albinger- Seel, Sopran, Gudrun Noe und 
Prof. Dr. Klaus Weigele, Violinen, Johann Riepe, Violoncello und 
DKM Thomas Fischer Hauptorgel und Continuo. 
  
Basilikachor St. Georg beginnt wieder mit den Chorproben 
Am Freitag, den 10. Juli beginnt der Basilikachor wieder mit den 
Chorproben. Zahlreiche Hygienestandards (unter anderem 3 Meter 
Abstand zu Mitsänger/innen sind einzuhalten. Nach der langen 
Pause wecken wir mit Sommerliedern, Gesängen aus Taize und Ka-
nons wieder unsere Stimmen auf- begeisterte Sänger/innen sind 
zu einer Schnupperprobe herzlich eingeladen! Die Chorprobe ist 
geteilt: Frauen: 19.00 – 20.00 Uhr / Männer: 20.15 – 21.15 
Uhr. Eine Teilnahme an der Chorprobe ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich, dies gilt für die Mitglieder des Basili-
kachores und Gastsänger/innen. Mundschutz beim Eintreten 
/ Verlassen des Gebäudes bitte mitbringen. Die Teilnahme an 
den Chorproben und Auftritten während der Corona- Pandemie 
erfolgt auf eigenes Risiko. Anmeldung bei DKM Thomas Fischer 
07352/ 911 615 (AB) E-Mail: thomasfischer-bochum@t-online.de 
  
Start von Lauf und Ge(h)bet für Europa am Samstag 18.Uhr

Wie Sie sicher schon mitbekom-
men haben, veranstaltet die 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt ei-
nen ca. 43 000 km langen, vir-
tuellen Lauf durch Europa: 
Wir würden uns freuen, wenn wir 
auch Sie für dieses Projekt be-

geistern könnten und mit Ihrer Unterstützung rechnen dürften 
– sei es durch Ihre persönliche Teilnahme am Lauf, als Sponsor, 
im Gebet oder einfach als Werbeträger für die Sache! 

Alleine Laufen, Joggen, Walken, Gehen! Für uns und andere 
beten! Gemeinsam Gutes tun!  
Zum gemeinsamen Start in Ochsenhausen an der Statue des Hei-
ligen Benedikts an der Friedenslinde, am 11. Juli um 18 Uhr 
laden wir Sie herzlich zu einer kurzen Andacht und anschließen-
dem Startschuss ein. 
Es wäre klasse, wenn sich nach der Andacht auch Personen gleich 
aufmachen, um zu joggen, walken, spazieren zu gehen, um so-
mit gleich Kilometer gemeinsam zu sammeln. Also gerne auch 
in Sportler Kleidung kommen! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie gerne spontan 
und bei gutem Wetter zahlreich. Für religiöse Veranstaltungen im 
Freien gilt einzig die Abstandsregel von 1,5m Abstand. 
Für das Vorbereitungsteam der Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
Robert Gerner, Gemeindereferent 
  
Neuordnung der Pfarrersgräber 
Seit einigen Jahren beschäftigten sich die Kirchengemeinderäte 
der katholischen und der evangelischen Kirchengemeinde von 
Ochsenhausen mit dem Thema der Neuordnung der Pfarrersgrä-
ber, da die Liegezeit von Pfarrer Segmiller abgelaufen ist. Fünf 
Pfarrer sind derzeit dort beigesetzt in Einzelgräbern, vier katho-
lische und ein evangelischer Pfarrer. Die Überlegungen kamen 
zum Schluss ein ökumenisches Doppelgrab zu gestalten, das an 
die vier Pfarrer weiterhin erinnert: Stadtpfarrer Joseph Reich, 
Pfarrer Hans Martin Leonhardt (ev.), Dekan Erwin Sontag und 
Pfarrer Ludwig Segmiller. Das historische und denkmalgeschütz-
te Grab von Dekan Johannes Evangelist Seif soll in diesem Zu-
sammenhang restauriert werden und dann räumlich dem neuen 
Doppelgrab zugeordnet werden. Im März 2022 begehen wir den 
100. Todestag von Pfarrer Seif, der 40 Jahre lang Stadtpfarrer von 
Ochsenhausen war (1880-1920). Für die Finanzierung verwenden 
die beiden Kirchengemeinden das Preisgeld des Ökumenepreises. 
Auch die Stadt Ochsenhausen und die Gemeinde Erlenmoos be-
teiligen sich an der Finanzierung, da die drei Pfarrer Seif, Reich 
und Sontag Ehrenbürger der Stadt Ochsenhausen sind. Es wird 
künftig ein schönes ökumenisches Zeichen auch auf dem örtli-
chen Friedhof geben. 
Bevor die Rückbauarbeiten beginnen in wenigen Wochen, wollen 
wir mit einer kleinen ökumenischen Feier der 
Auflassung der Pfarrersgräber, 
am Donnerstag, den 16. Juli 2020, 19.00 Uhr, 
die Pfarrersgräber auflösen. Dazu herzliche Einladung! (bei 
schlechtem Wetter in der Veitskapelle).

Dekan Sigmund F.J. Schänzle Pfarrer Jörg Martin Schwarz 
Katholische Kirchengemeinde Evangelische Kirchengemeinde
St. Georg
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Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
Homepage: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
  

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/577 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 13.7. – 17.7.2020 geschlossen. 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 10.7. – 19.7.2020 
  
Sonntag,12.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
 Lesung 1: Jesaja 55,10-11 
 Lesung 2: Römer 8,18-23 
 Evangelium: Matthäus 13,1-23 
 Liedvorschläge: 149; 210; 448; 468 
  
Donnerstag, 16.7.  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Laubach 
  
Sonntag, 19.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell (mit Kommunion) 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Reinstetten (12.7.2020) 
Pia und Johannes Wild 
  
Pfarrbüro Reinstetten 
In der Zeit vom 8.-19.7.2020 ist das Pfarrbüro geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten ist Pfarrer Ziel-
lenbach zu kontaktieren: Tel.: 07353/577. 
  
Gebet: 
Gott, ich bin wie ein Acker. 
Manches an mir ist hart und festgetrampelt. 
Manches an mir ist steinig. Da kann nichts wachsen. 

Manches an mir ist spitz und dornig. Da ist kein Platz für dich. 
Aber da ist in mir auch gutes Ackerland und fruchtbarer Boden. 
  
Du, Sämann-Gott, 
ich möchte offen sein für das Gute, das in mir wachsen will. 
Ich möchte offen sein für dein Wort, das in mir Wurzeln schla-
gen will. 
Ich möchte dir in mir Platz und Zeit und Aufmerksamkeit geben. 
Dann kann in meinem Leben viel auf gehen, zum Guten heran-
reifen und Frucht bringen, sogar hundertfach. 
  
Allmächtiger, guter Gott, 
hilf mir auch bei scheinbar vergeblichem Mühen, bei Misslingen, 
Erfolglosigkeit und Scheitern nicht zu verzagen und zu verbittern, 
sondern auf dich zu hoffen und dir zu vertrauen. 
Schenke mir Beharrlichkeit und Geduld, Zuversicht und frohen 
Mut! 
  
Denn du kannst alles zum Guten lenken. Bei dir ist nichts un-
möglich. 
So mag auch bei mir am Ende eine Ernte stehen, die jedes Maß 
übersteigt, 
wie du es verheißt, dank deiner Gnade und Güte, dank deines 
Erbarmens und deiner Treue. 
Amen 
  
Anmeldungen zu den Gottesdiensten  
Wie Sie der Tageszeitung entnehmen konnten, ist eine Anmel-
dung zu den Gottesdiensten nicht mehr erforderlich. Gleichzeitig 
muss jedoch der Abstand von 1,5 Metern eingehalten werden. 
Da wir niemanden weg schicken möchten, bitten wir weiterhin 
um Anmeldung. 
  
Gottesdienstanmeldung 
Sonntag,12.7. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Anmeldung bei Frau Rosemarie Lutz, Tel.: 07352/1411 von Mi 
8.8.-Fr. 10.7. jeweils von 18.00-20.00 Uhr 
Sonntag, 12.7. um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
Anmeldung bei Frau Claudia Schad, Tel.: 01727225828 von Mi 
8.8.-Fr. 10.7. jeweils von 18.00 -20.00 Uhr 
Sonntag, 19.7. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Anmeldung bei Frau Claudia Schad, Tel.: 01727225828 von Mi 
15.7.-Fr 17.7. jeweils von 18.00-20.00 Uhr 
Sonntag, 19.7. um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, Tel.: 07352/4449 von 
Mi 15.7.-Fr. 17.7. jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr. 
Montag, 20.7. um 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten  
Anmeldung  bei Frau Rosemarie Lutz, Tel.: 07352/1411 von Mi 
15.7. – Fr 18.7. jeweils von 18.00-20.00 Uhr 
Donnerstag, 23.7. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Zillis-
hausen 
Anmeldung  im kath. Pfarramt in Reinstetten bis spätestens 
Mittwoch, 22.7. um 12.00 Uhr 
Sonntag, 26.7. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Anmeldung im kath. Pfarramt in Reinstetten bis spätestens Frei-
tag, 24.7. um 12.00 Uhr 
Zum Gottesdienst am Montag, 20.7.2020 
Die Priestergemeinschaft, welcher Pfarrer Augustin angehörte, 
wird am Montag, 20.7.2020 um 10.30 Uhr eine Heilige Messe in 
der Kirche St. Urban feiern. Die Gemeindemitglieder sind hierzu 
eingeladen. 
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Stellenausschreibung für nebenberufliche/r Kirchenpfleger/
in für die Kirchengemeinde Reinstetten 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Urban sucht ab dem 1.1.2021 
eine/n 

Nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in 
Der/ Die Kirchenpfleger/in unterstützt den Pfarrer, den Kirchen-
gemeinderat bei der Wahrnehmung der örtlichen Verwaltung. Er/
Sie ist für die ordnungsgemäße Ausführung der Verwaltung des 
örtlichen Kirchenvermögens verantwortlich und an rechtmäßige 
Weisungen und Beschlüsse des Kirchengemeinderates gebunden. 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Vorbereitung und 
Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an 
kirchlichen Gebäuden, die Unterstützung bei der Gremienarbeit 
und die Zusammenarbeit mit dem Katholischen Verwaltungs-
zentrum. 
  
Wir erwarten Flexibilität, Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft. 
Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder 
Verwaltungsberufen sind von Vorteil. 
Sie zeigen Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche 
und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. 
Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied des Kirchen-
gemeinderates mit Aufwandsentschädigung nach der Kirchen-
pflegerbesoldungsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
  
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 30.9.2020 an das Kath. Pfarramt St. Urban, 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten. 
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an die bisherige 
Kirchenpflegerin, Frau Laubheimer wenden, Tel.: 07352/2023072. 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 12. Juli 2020 - 5. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8) 
10.30 Uhr Feierlicher Fest-Gottesdienst zur KONFIRMATION 

(Gruppe 1) in der kath. Herz-Jesu-Kapelle in Och-
senhausen, Poststraße  (aufgrund der Corona-Be-
schränkungen NUR für die Konfirmand/innen und 
deren Angehörige!) Treffpunkt der Konfirmand/
innen um 10.00 Uhr zum Fototermin im Evang. Ge-
meindezentrum. 

 Es werden konfirmiert (Gruppe 1): Jonas Borner, Jo-
nas Brose, Noah Dilger, Christian Geier 

 K E I N Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen !!! 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 29): 
Dienstag, 14.07.: 
20.00 Uhr  ONLINE Webinar - Wie erzähle ich eine One Paper 

Story? Anmeldung unter www.ejwbiberach.de

 Nach deiner Anmeldung erhältst du einen Zugangs-
link! 

 EJB - Evangelisches Jugendwerk in Stadt und Bezirk 
Biberach 

Mittwoch, 15.07.: 
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2) mit Probe zur 

Konfirmation; Treffpunkt im Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhs., Poststr,. 48 

Sonntag, 19.07.: 
10.30 Uhr Feierlicher Fest-Gottesdienst zur Konfirmation (Grup-

pe 2) in der kath. Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen, 
Poststraße (NUR für die Konfirmand/innen und deren 
Angehörige) Treffpunkt der Konfirmand/innen um 
10.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhs., 
Poststr.48 

KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen !!! 
  

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Schulen und
Kindergärten

 

Gemeinschaftsschule Reinstetten

Generalversammlung 
Einladung zur Generalversammlung des Fördervereines der Ge-
meinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten e.V. am Freitag, 
17.07.2020, um 17.00 Uhr in der Gemeinschaftsschule Ochsen-
hausen-Reinstetten (Musiksaal). 
Tops: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung 
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6. Wahlen 
7. Sonstiges/Anträge 
  
Alle Besucher der Generalversammlung sind verpflichtet ge-
gebenfalls eine Schutzmaske zu tragen. 
Der Vorstand 
  

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Eigen-Kreationen e.V. Ochsenhausen

Vereins-Partnerschaft mit dem Skyforger Gaming e.V. aus 
Kempten 
Wir haben nun eine Vereins-Partnerschaft mit dem Skyforger Ga-
ming e. V. aus Kempten! 
Am vergangenen Samstag (27.06.2020) haben wir uns aufgrund 
der Vereinsvernetzung mit dem Skyforger Gaming e. V. getroffen. 
Besprochene Themen waren unter anderem die Organisation in-
nerhalb im Verein, sowie auch der Ablauf und die Planung von 
zukünftigen LAN-Partys. 
Wir freuen uns über die Partnerschaft und über die zukünftigen 
gemeinsamen Aktionen. 
Zum Verein: Der Skyforger Gaming e. V. ist ein relativ neu ge-
gründeter Gaming-Verein, der auch wie wir das Ziel hat, Gamer 
zusammenzuführen und eine Gemeinschaft aufzubauen. Mehr 
Infos: https://skyforgergaming.de/ 
  
Wir sind immer auf der Suche nach weiteren Gaming-Vereinen, 
Communitys o. Ä. der Games-Branche zur Vernetzung und Kommu-
nikation. Gerne könnt ihr euch bei uns melden. Dazu bitte einfach 
eine Mail an „info@eigen-kreationen.de“ schicken. 
  
Weitere Infos zum Eigen-Kreationen e.V.: 
Homepage: https://www.eigen-kreationen.de/ 
Discord: https://discord.gg/mdV9pAw 
Twitch: https://www.twitch.tv/eigenkreationenev 
Facebook: https://www.facebook.com/eigenkreationenev/ 
Instagram: https://www.instagram.com/eigenkreationenev/ 
YouTube:  https://www.youtube.com/channel/UCPjvyZ_yF-

hWjkdcjZ67qqyw 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Die Solidarische Landwirtschaft Rot a. d. Rot lädt zum In-
fo-Vortrag ein 

Am Freitag, den 17. Juli, 
lädt die Solidarische 
Landwirtschaft Rot a. d. 
Rot herzlich zur In-
fo-Veranstaltung „Die 
Ernte teilen - Solidari-
sche Landwirtschaft“ 
ein. Thema ist die Vor-
stellung des Projektes 
und die konzeptionelle 
und organisatorische 

Neuausrichtung. Beginn ist um 19 Uhr. Aufgrund der aktuellen 
Situation wird der Vortrag online gehalten. 
  
Im Jahr 2016 wurde das Projekt in Zell bei Rot an der Rot ge-
gründet. Träger des Projektes ist die Genossenschaft „Regionale 
Wirtschaftsgemeinschaft Allgäu eG“ mit Sitz im Landkreis Un-
terallgäu. Deren Ziel ist eine regionale und gemeinwohlorientier-
te Wirtschaftsweise. Für 2020 strebt die Kerngruppe nun eine 
konzeptionelle und organisatorische Neuausrichtung nach den 
Prinzipien der „Solidarischen Landwirtschaft“ an. Eingeladen als 
Referentin ist Sonja Hummel, Gründerin und Vorstandsmitglied 
im Verein „Solidarische Landwirtschaft Ravensburg e.V.“ 
  
Deutschlandweit wirtschaften bereits über 250 Betriebe nach 
dem alternativen Direktvermarktungskonzept der „Solidarischen 
Landwirtschaft“. Das Besondere ist, dass die Mitglieder über ei-
nen monatlichen Beitrag die laufenden Kosten des Betriebes fi-
nanzieren und im Gegenzug anteilig die gesamte Ernte erhalten. 
  
Informationen zum bisherigen Projekt sind unter www.g-oeko-
land.de zu finden, nInformationen zum Verein in Ravensburg auf 
www.solawi-ravensburg.de. 
  
Info-Veranstaltung „Die Ernte teilen - Solidarische Landwirt-
schaft“ 
Freitag, 17. Juli 2020 um 19 Uhr 
Videokonferenz - Zugang mit vorheriger Anmeldung auf www.g-
öko-land.de 
  
ReWiG Allgäu eG 
Am Schafstadl 6 | 86874 Zaisertshofen | Tel. 08268 908 164 
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de 
Ansprechpartnerin: 
Liane Faust | E-Mail: liane.faust@rewig-allgaeu.de 
  
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
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Sportverein Ochsenhausen

Bericht zur Mitgliederhauptversammlung des SV Ochsenhau-
sen vom 03.07.2020 
Zur jährlichen Mitgliederhauptversammlung im Sportheim des 
SV Ochsenhausen begrüßte die scheidende 1. Vorsitzende Ulri-
ke Rautenstrauch die Mitglieder. In ihrem Rechenschaftsbericht 
informierte sie über fünf Ausschusssitzungen, zahlreiche Veran-
staltungen, die gestiegenen Mitgliederzahlen sowie die aktuel-
le Lage im Verein durch Corona, die auch zur Verschiebung der 
Versammlung geführt hatte. 
Ausdrücklich bedankte sich Ulrike Rautenstrauch bei den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern sowie Annette Rehm für ihre 
hervorragende Arbeit als Vereinsmanagerin. 
Danach folgten die Rechenschaftsberichte aus den Abteilungen. 
In den Zusammenfassungen der verantwortlichen Abteilungsleiter 
für Fußball, Leichtathletik/Turnen, Badminton, Floorball, Volley-
ball und Klettern wurde von vielzähligen Aktivitäten und Erfol-
gen berichtet, aber auch über die aktuellen Herausforderungen. 
Der Kassenbericht erfolgte durch Annette Rehm. Die Kassenprü-
fer bescheinigten in ihrem Bericht der Vereinsfinanzen eine ein-
wandfreie und geordnete Kassenführung, sodass die einstimmige 
Entlastung des Vorstandes erfolgte. 
Anschließend folgten die Wahlen der neu zu wählenden Mitglie-
dern des Vorstandes. Die Verantwortlichen beim SV Ochsenhau-
sen sind: 1. Vorsitzender Dr. Uwe Bamberger, 2. Vorsitzender 
Maximilian Ammann, Kassierer Tobias Noeske, Schriftführerin 
Kathrin Schwarz, Jugendvertreterin Silke Bayer, Frauenvertrete-
rin Anna Freisinger, Beisitzer Alois Bauer, sowie die jeweiligen 
Abteilungsleiter. 
Besonderer Dank galt allen Verantwortlichen des Hauptausschus-
ses sowie der „Abteilung Grün“. 
Die ehemalige 1. Vorsitzende Ulrike Rautenstrauch erhielt viel 
Applaus, ihr Nachfolger Uwe Bamberger dankte seiner Vorgän-
gerin für die geleistete Arbeit und ihr Engagement im Verein. 

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder und die ehem. Vorsitzende  
v. l. n. r.: Maximilian Ammann (2. Vorsitzender & Abt. Leiter 
Floorball), Kathrin Schwarz (Schriftführerin), Ulrike Rautenstrauch 
(ehem. Vorsitzende), Dr. Uwe Bamberger (1. Vorsitzender) 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag,11.07.2020 statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Fördervereins des Musikvereins 
Reinstetten e.V. 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung des Förderver-
eins des Musikvereins Reinstetten e.V. am Donnerstag, den 
16.07.2020, um 20:30 Uhr im Musikerheim in Reinstetten. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht 
5. Bericht über die Kassenprüfung 
6. Entlastungen 
7. Wahlen 
8. Sonstiges 
Eingeladen sind alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder 
sowie Jungmusiker und Freunde des Vereins. 
Aufgrund der Aktuellen Situation bitten wir alle Interessierten, 
sich bis spätestens 13.07.2020 verbindlich per E-Mail anzumel-
den: thome.v@gmx.de 
 
Generalversammlung des Jugendfördervereins des Musikver-
eins Reinstetten e.V. 
Herzliche Einladung zur Generalversammlung des Jugendförder-
vereins des Musikvereins Reinstetten e.V. am Donnerstag, den 
16.07.2020, um 21:00 Uhr im Musikerheim in Reinstetten. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht 
5. Bericht über die Kassenprüfung 
6. Entlastungen 
7. Wahlen 



Ausgabe 28  ·  10.07.2020  ·  Ochsenhauser Anzeiger 15

8. Sonstiges 
Eingeladen sind alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder 
sowie Jungmusiker und Freunde des Vereins. 
Aufgrund der Aktuellen Situation bitten wir alle Interessierten, 
sich bis spätestens 13.07.2020 verbindlich per E-Mail zur Jah-
reshauptversammlung anzumelden: a.schniertshauer@gmx.de 

Sportverein Reinstetten e.V.

Platzwart (m/w) auf 450€ - Basis gesucht 
Die Fußballabteilung des Sportverein Reinstetten e.V. sucht im 
Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses einen 
zuverlässigen und flexiblen Platzwart für anfallende Arbeiten 
sowie die Pflege der Anlagen Rund um das Sportgelände. 
Weitere Infos und Kontakt unter: 0172 9495133 
 
Nachlese zur Altpapiersammlung durch den SV Reinstetten 
Am 27.06. fand wieder eine der Quartals-Altpapiersammlungen 
durch die Jugend-Abteilung statt. 
Großen Dank an die vielen Haushalte, die durch ihre bereitge-
stellten Papierspenden den Sportverein auch in dieser etwas 
schwierigen Zeit unterstützen. 
Vielen Dank auch an die Familien Romer, Riedmüller, Hampp und 
Degenhard,die bei der Durchführung der Sammlung so fleißig 
mitgeholfen haben. 
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am 19. September statt. 
Der Verein hofft auf weitere gute Unterstutzung durch die Be-
völkerung. 
Herzlichen Dank 
und bleibt gesund. 
Jugendleitung SV Reinstetten 

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 

Landratsamt Biberach 

Grundsicherung online 
Schritt für Schritt zum Antrag 
1. Den Online-Antrag ausfüllen unter www.service-bw.de 
2.  Egal wo Sie sich befinden, Sie benötigen nur einen Internet-

zugang 
3.  Service-Konto in Service-BW erstellen und den Online-Antrag 

ausfüllen 
4. Antrag abschicken 
5. Das Kreissozialamt meldet sich bei Ihnen 

Ablauf der Antragsstellung 
1.  Im Internet die Website www.biberach.de oder www.ser-

vice-bw.de aufrufen. Den Antrag Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung suchen. 

2. Antrag starten und Service-Konto anlegen. 
3.  Daten für die Antragsstellung eingeben. Zum Schluss können 

Unterlagen und Dokumente hochgeladen werden. 
4. Antrag abschicken. 
5.  Das Kreissozialamt meldet sich wieder bei Ihnen, sobald der 

Antrag eingegangen ist. Alles Weitere wird dann geklärt. 

Ihre Vorteile 
• Antrag schnell und ohne Papier stellen 
• Antrag jederzeit und von jedem Ort aus möglich 
• Keine Versandkosten 
• Der Besuch des Landratsamts entfällt 
•  Über das Service-Konto können Sie sich jederzeit aktuell in-

formieren 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unterstützen Sie, Ihren 
Online-Antrag auf Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung zu stellen. Bei Fragen können Sie sich jederzeit te-
lefonisch oder per Mail an uns wenden. Telefon 07351 52-7590 
E-Mail online.kreissozialamt@biberach.de 

Service-BW ist die Internetseite auf der Sie den Online-Antrag 
auf Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung erstel-
len können. Hier finden Sie noch weitere Service-Angebote von 
Baden-Württemberg. www.service-bw.de 

Ansprechpartner 
Kreissozialamt 
Beratungsstelle 
Rollinstraße 18, 88400 Biberach 
Telefon 07351 52-7590 
E-Mail online.kreissozialamt@ biberach.de 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 

Online-Fortbildung für Erzieher/innen und hauswirtschaft-
liche Mitarbeiter/innen „Hygiene beim Essen in der Kita“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) veranstaltet am Mon-
tag, 20. Juli, von 8.30 bis 11.30 Uhr einen Onlinevortrag als 
Fortbildung im Rahmen der Landesinitiative BeKi - Bewusste 
Kinderernährung. 
Qualitätsstandards für die Verpflegung in Kitas, Hygieneregeln 
und eine gute Dokumentation erleichtern den Alltag von Er-
zieherinnen, Erziehern und hauswirtschaftlichem Personal. Die 
Fortbildung mit BeKi-Referentin Miriam Marihart, enthält auch 



16 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 28  ·  10.07.2020

die Wiederholungsbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz 
und der Lebensmittelhygiene-Verordnung. Die Fortbildung findet 
zum ersten Mal als Onlinevortrag statt und ist für die Teilnehmer 
kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit aktuellem Internet-
zugang und Lautsprechern voraus. 
Eine Anmeldung bis spätestens, Dienstag 14. Juli, beim Land-
wirtschaftsamt Biberach per E-Mail an post@b-ea.info oder unter 
Telefon 07351 52-6702 ist erforderlich. 
 

Arbeitslosmeldung ohne Behördengang 

Normalerweise ist es gesetzlich vorgeschrieben, dass man sich 
persönlich bei der zuständigen Agentur für Arbeit arbeitslos 
melden muss, um den Anspruch auf Arbeitslosengeld geltend 
zu machen. In der Zeit der Pandemie kann dies ausnahmsweise 
auch telefonisch oder online geschehen. Die Identitätsprüfung 
muss aber in jedem Fall nachgeholt werden. Wer sich den Gang 
zur Arbeitsagentur sparen möchte, kann das Selfie-Ident-Verfah-
ren nutzen. Wer sich vom 16. März bis zum 01. Juli arbeitslos 
gemeldet hat, erhält in Kürze einen Brief in dem eine weitere 
Möglichkeit der Identitätsprüfung angeboten wird. Zahlreiche 
Kundinnen und Kunden haben dies bereits in den vergangenen 
Wochen auf anderem Wege bei ihrer Arbeitsagentur erledigt. Sie 
betrifft dieses Schreiben nicht. Allen anderen bietet die Bundes-
agentur für Arbeit (BA) befristet bis zum 30. September 2020 das 
sogenannte „Selfie-Ident-Verfahren“ an. Damit kann die notwen-
dige Identifikation ohne persönliches Erscheinen über Handy oder 
Tablet erfolgen. Alle Kundinnen und Kunden, die das Verfahren 
nutzen können, bekommen ein Schreiben mit einem QR-Code. 
  
Wichtig! Das Anschreiben zum Selfie-Ident-Verfahren erreicht 
alle Kundinnen und Kunden, die es nutzen können. Wer sich vor 
Erhalt des Anschreibens bereits persönlich bei der zuständigen 
Arbeitsagentur registriert hat, muss sich nicht mehr über das 
Selfie-Ident-Verfahren identifizieren! 
Eine wiederholte Meldung ist nicht erforderlich. 
  
Datenschutz garantiert 
Das neue Verfahren ermöglicht es Kundinnen und Kunden, rund 
um die Uhr und ohne persönliches Erscheinen in der Dienststelle 
ihre Identifizierung nachzuholen. Der Schutz der personenbezo-
genen Daten hat höchste Priorität. In Kooperation mit einem 
Partnerunternehmen garantiert die BA eine sichere Verarbeitung 
der Personendaten. 

Das Angebot, am Selfie-Ident-Verfahren teilzunehmen, ist frei-
willig. Sollten sich betroffene Kunden dagegen entscheiden, 
erhalten sie zu einem späteren Zeitpunkt einen Brief, um sich 
auf herkömmlichem Weg persönlich in ihrer Agentur für Arbeit 
zu identifizieren. 
  
Prozess der Online-Identifizierung 
Für die Online-Identifizierung brauchen die Kundinnen und Kun-
den drei Dinge: erstens ein App-fähiges Gerät mit Kamera (Smart-
phone, Tablet), zweitens eine stabile Internetverbindung und 
drittens ein gültiges Ausweisdokument (Personalausweis oder 
Reisepass) mit holographischem Merkmal. 
Über einen QR-Code auf dem Kundenanschreiben bzw. durch 
Aufruf der im Schreiben benannten Internetseite erhalten sie 
weitere Informationen zum Verfahren. 

Ein Erklär-Video zum Selfie-Ident-Verfahren ist unter www.nect.
com zu sehen. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Führungen durch das grünende Museumsdorf 
Am Sonntag, 12. Juli, zeigen die Gärtnermeister Franz Weiß und 
Michael Ege Besucherinnen und Besuchern das grünende Muse-
umsdorf mit seinen vielen Obstbäumen. 
Führungen durch die Streuobstwiese 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach hat eine der sor-
tenreichsten Streuobstwiesen des Landes mit unzähligen Apfel- 
und Birnenbäumen. Am Sonntag, 12. Juli, nehmen Franz Weiß 
und Micheal Ege die Besucherinnen und Besucher mit auf eine 
spannende Entdeckungstour durch das Museumsdorf. Die beiden 
Gärtnermeister zeigen interessierten Besuchern bei ihren Führun-
gen die verschiedenen Bäume des Museumsdorfs und erklären die 
Eigenschaften der unterschiedlichen Obstsorten und ihrer Früchte. 
Die Führungen finden um 11, 12, 13 und 14 Uhr statt. Um die 
Abstandsregel zu wahren, ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Um 
Anmeldung bis Freitag, 10. Juli, 13 Uhr, wird gebeten: per E-Mail 
an natalie.schwoerer@biberach.de oder telefonisch unter 07351 
52-6784. 
Informationen rund ums Gärtnern 
Auch in den Gärten des Museumsdorfs ist viel los: Kristel Butt-
schardt, die den Bauerngarten der Hueb und den Voggengarten 
betreut, ist am Sonntag im Museumsdorf und beantwortet alle 
Fragen der Besucherinnen und Besucher. Im neu angelegten Kräu-
tergarten wartet Regina Neumann auf neugierige Besucher und 
freut sich, ihr Wissen über Heil- und Küchenkräuter zu teilen. 
Wer nach so vielen Informationen hungrig ist, dem steht die 
Kürnbacher Vesperstube mit ihrem Biergarten offen. Außerdem 
gibt es Kässpätzle und Schupfnudeln oder köstliche Backwaren, 
die der Museumsbäcker im historischen Backhäusle bäckt. 
  
Museumsdorf bietet Freiwilliges Ökologisches Jahr und Aus-
bildung zur Kauffrau/ zum Kaufmann für Tourismus und Frei-
zeit 
Junge Menschen, die sich für Natur und Umwelt begeistern und 
gerne handwerklich arbeiten, können ab September ein „Freiwilli-
ges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach absolvieren. Das FÖJ dauert zwölf Monate. 
Ökologie im Museumsdorf 
Die „FÖJler“ füttern zum Beispiel die Tiere des Museumsdorfs, 
pflegen die Gärten und verrichten handwerkliche Arbeiten in 
und um die historischen Gebäude. Die jungen Menschen erleben 
Arbeitsalltag, lernen Verantwortung für Mensch und Tier zu über-
nehmen und entwickeln ihr Natur- und Umweltverständnis weiter 
– und sammeln so erste wertvolle Erfahrungen für das Berufsle-
ben. Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Teilnehmer 
von technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut 
und erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. 
Junge Menschen zwischen 18 und 26 Jahren gesucht 
Ein bestimmter Schulabschluss wird für das FÖJ nicht erwartet. 
Bewerben kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ 
beginnt am 1. September 2020 und dauert zwölf Monate. Die 
Teilnehmer erhalten ein Taschengeld, werden sozialversichert 
und bekommen einen Zuschuss zu Unterkunft und Verpflegung. 
Das FÖJ wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. 
Formeller Träger dieses FÖJ sind die „Freiwilligendienste in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart“. Weitere Informationen gibt es 
bei Torsten Albinus, Telefon 07351 52-6792, E-Mail: torsten.
albinus@biberach.de. Wer sich direkt bewerben möchte, ist auf 
der Seite der Diözese www.ich-will-foej.de richtig. 
Wer längerfristig im Museumsdorf arbeiten möchte, für den ist 
die Ausbildungsstelle als Kauffrau/Kaufmann für Tourismus und 
Freizeit interessant. 
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die Stelle ist kurzfristig ab 1. September 2020 frei. Nähere In-
formationen gibt es auf der Homepage des Museumsdorfs www.
Museumsdorf-Kürnbach.de. 
 

Kampagne gegen Ärger mit dem Treppenlift 

Verbraucherzentrale startet Umfrage und Info-Kampagne zum 
Thema Ärger mit Treppenliften 
Untergeschobene Verträge, Verweigerung des Widerrufsrech-
tes, Planungsfehler beim Einbau sowie schludrige Wartung 
und nachlässiger Service – das sind die eigentlichen Barri-
eren, die Kunden überwinden müssen, bevor sie auf einem 
Treppenlift Platz nehmen können. Zeit, Licht auf ein Thema 
zu lenken, das bislang nicht genug Beachtung fand. Und Be-
troffene oft alleine zurückließ. 
Treppenlifte sind eine tolle Erfindung. Mit ihrer Hilfe können 
hochbetagte oder körperlich eingeschränkte Menschen weiterhin 
alle Etagen im Hause nutzen und lange in den eigenen vier Wän-
den wohnen bleiben. Doch die in Prospekten oft angepriesene 
„freie Fahrt ins Leben“ ist in der Realität nicht immer so einfach 
und unproblematisch. Viele Verbraucher und Verbraucherinnen 
haben mit der teuren Technik schlechte Erfahrungen gemacht. 
Verbraucher klagen über Ärer mit Treppenliften 
„In unseren Beratungsgesprächen haben wir schon oft von gren-
zwertigen Vertriebsmaschen, Verweigerung von Widerrufsrechten, 
mangelhaftem Einbau oder unzureichendem Service nach der 
Übergabe der Lifte gehört“, sagt Matthias Bauer, Abteilungsleiter 
des Fachbereichs Bauen, Wohnen, Energie bei der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. Deshalb starten die Verbraucher-
zentralen nun ab 1. Juli bis 30. September 2020 eine bundes-
weite Kampagne, um von den Erfahrungen der Verbraucherinnen 
und Verbraucher zu erfahren und sie für das Thema Treppenlifte 
zu sensibilisieren und ihnen beim Kauf oder bei Problemen zur 
Seite zu stehen. 
Bundesweite Umfrage soll Überblick verschaffen 
Um einen Überblick über den Marktsektor der Treppenlifthersteller 
zu gewinnen und auszuwerten, hat die Verbraucherzentrale einen 
Fragebogen erarbeitet, der Aufschluss über die Erfahrungen von 
Verbrauchern und Verbraucherinnen mit dem Thema Treppenlif-
te geben soll. Auf der dazugehörigen Internetseite zum Thema 
Treppenlifte, mit vielen Informationen rund ums Thema, kön-
nen Betroffene ganz einfach online an der Umfrage teilnehmen. 
Natürlich kann der Fragebogen auch ganz klassisch von Hand 
ausgefüllt werden. Entsprechende Unterlagen gibt es in den Be-
ratungsstellen der Verbraucherzentrale im Erhebungszeitraum bis 
zum 30. September 2020. 
Links 
• Infoseite: https://www.vz-bw.de/treppenlifte 
• Umfrage: https://www.vz-bw.de/node/48433 
 

Startschuss für Nationale Demenzstrategie 

BAGSO beteiligt sich aktiv an Umsetzung 
Mit dem heutigen Beschluss des Bundeskabinetts wurde die 
Nationale Demenzstrategie auf den Weg gebracht. Ziel ist, die 
Lebenssituation von Menschen mit Demenz und ihren Angehöri-
gen nachhaltig zu verbessern und dafür tragfähige Strukturen zu 
schaffen. Die Strategie wurde in gemeinsamer Federführung des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
und des Bundesministeriums für Gesundheit unter Mitwirkung 
der Bundesländer, Kommunen und einer Vielzahl von Organisa-
tionen erarbeitet. Sie benennt Handlungsfelder und zeigt eine 
Vielzahl konkreter Maßnahmen auf, die in den nächsten Jahren 
auf unterschiedlichen Ebenen verfolgt werden sollen. 

Die BAGSO hat sich aktiv an der Erarbeitung der Strategie be-
teiligt und wird sich nach Kräften in die konkrete Umsetzung 
einbringen. „Jeder Mensch ist einzigartig und Teil unserer Ge-
sellschaft, ob mit oder ohne Demenz. Es ist gut, dass das Thema 
mit einer nationalen Strategie oben auf die Tagesordnung gesetzt 
wird. Es kommt nun darauf an, dass alle Beteiligten in Bund, 
Ländern und Kommunen mitmachen“, so der BAGSO-Vorsitzende 
Franz Müntefering. 
Die bei der BAGSO angesiedelte Netzwerkstelle Lokale Allianzen 
für Menschen mit Demenz begleitet seit 2018 bestehende und 
neue lokale Demenznetzwerke mit Erfahrungsaustausch, fachli-
chen Impulsen und überregionaler Vernetzung. Im Bundespro-
gramm Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz, das ab 1. 
Oktober 2020 fortgesetzt wird, unterstützt sie die geförderten 
Projekte durch individuelle Projektberatung. 
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Ochsenhausen
Wohnungen zu verkaufen
Noch 3 Wohnungen frei

Moderne 3-Zimmer Wohnungen
Aufzug, hochwertige Ausstattung, Fußbodenheizung,

lichtdurch� utete Räume, Südlage, Stellplätze (Carpots)

Terminvereinbarung zur Beratung und zur
Baustellenbesichtigung:  Telefon 07564 / 85894-12

e.suschko@srgimmobilien.de | www.srgimmobilien.de

Acrylcolorbeschichtung

Gerberwiesen 4 · 88477 Schwendi
Tel.: 07353 9830-0 · Fax: 07353 9830-30

info@braeuer-fenster.de · www.braeuer-fenster.de

made in

Schwendi

Lass dich von unserem

Teamgeist anstecken und

werde Teil der Notaufnahme.

www.oberschwabenklinik.de

@oberschwabenklinik
WhatsApp Nr. 0173/ 6646974

MEHR INFOS UNTER:

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN VERKAUF


